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Aussichten Fricktal Windprognose
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Das Wetter im Fricktal und seinen angrenzenden Regionen

            in Möhlin
                             Familie Mahrer

Ab Kantonsstrasse Mumpf – Möhlin
signalisiert

Öffnungszeiten
Montag – Samstag 9.00 – 11.30

und 13.00 – 18.30 Uhr
Sonntag, 09.00 – 12.00 Uhr

www.chleizelglihof.ch

selber Pflücken
zumErdbeeren

Nach 652 Tagen wurde wieder geschwungen
114. Aargauer Kantonalschwingfest als erster Pilotanlass im Kanton

Seit dem ESAF in Zug fand 

kein Kranzschwingfest mehr 

statt. Die Corona-Pandemie 

hatte auch den Schwingsport 

lahmgelegt. Trotz den 

strengen Auflagen gelang es 

dem Schwingklub Lenzburg, 

die Bewilligung für einen 

Pilotanlass zu erhalten. 

Ludwig Dünner

FRICKTAL/LENZBURG. Den Startschuss 

in Lenzburg machten am Samstag die 

Nachwuchsschwinger. 201 junge Ath-

leten traten am Morgen zum 23. Nord-

westschweizer Nachwuchsschwinger-

tag an. Der Schwingklub Fricktal war 

mit 13 Jungschwingern anwesend. In 

den Jahrgängen 2004-2013 wurde in 

fünf Kategorien geschwungen. 64 

Doppelzweige wurden insgesamt er-

schwungen. Fünf Fricktaler Jung-

schwinger durften sich am Abend mit 

diesem begehrten Eichenlaub aus-

zeichnen lassen. Leon Grieshaber, Tim 

Schreiber und Tobias Dünner mussten 

sich durch den ganzen Tag nie ge-

schlagen geben. Leon und Tim gewan-

nen drei Gänge und beendeten drei 

Gänge ohne Resultat. Tobias Dünner 

gewann vier Gänge und musste zwei 

Mal das Sägemehl ohne Resultat ver-

lassen. Jannick Mahrer und Jonas 

Bühler konnten je vier Gänge für sich 

entscheiden und zweimal mussten sie 

sich geschlagen geben. 

Aargauer Kantonalschwingfest 

am Sonntag

Das Aargauer Kantonalschwingfest 

konnte nur durchgeführt werden, da 

es vom Kanton Aargau als Pilotanlass 

bewilligt wurde. 87 Schwinger traten 

so am Sonntagmorgen in Lenzburg 

zum Wettkampf an. Unter den stren-

gen Schutzmassnahmen konnten dem 

Fest ebenfalls 513 Zuschauer beiwoh-

nen. Der Schwingklub Lenzburg be-

stritt das Fest mit 150 Helfern. Acht 

Aktivschwinger vom Schwingklub 

Fricktaler waren unter dem Teilneh-

merfeld dabei. Für Aaron Jehle und 

Tobias Dünner, beide Jahrgang 2005, 

war es das erste Kranzschwingfest, 

welche sie absolvieren konnten. Die 

beiden Nachwuchsschwinger sam-

melten die ersten Eindrücke und Er-

fahrungen bei den Aktivschwingern. 

Jan Müller und Simon Müller mussten 

das Fest verletzungsbedingt vorzeitig 

beenden. Mit dem kleinen Teilneh-

merfeld fehlten auch die Mittel-

schwinger. Diese Tatsache machte die 

Arbeit der Einteilung nicht einfach. 

So wurden die beiden Nachwuchs-

schwinger Aaron Jehle und Tobias 

Dünner bereits im dritten Gang, nach-

dem beide einen gewonnenen Gang 

auf dem Notenblatt hatten, mit star-

ken Schwingern eingeteilt. Tobias 

Dünner griff mit dem Eidgenossen 

Patrick Räbmatter und Aaron Jehle 

mit dem Teilverbandskranzer Chris-

tan Brand zusammen. Beide Jung-

spunde mussten sich jedoch in diesen 

Gängen gegen die erfahrenen Athle-

ten schnell geschlagen geben. Tobias 

Dünner fand sich am Abend seines 

ersten Aktivschwingfestes mit drei 

gewonnenen Gängen auf dem 12 

Schlussrang. Aaron Jehle konnte ei-

nen Gang für sich entscheiden, stellte 

drei Gänge und musste sich in zwei 

Gängen das Sägemehl vom Rücken 

wischen lassen. Luis Hasler, Mangold 

Martin und Christan Müller konnten 

jeweils zwei Gänge für sich entschei-

den. Die restlichen Gänge endeten 

ohne Resultat oder mussten sich die 

drei Schwinger geschlagen geben.

Sämi Schmid mit Eichenlaub

Der Wittnauer Sämi Schmid konnte 

aus aktuellem Anlass nur von einem 

kleinen Teil des Schmidebuebe-Fan-

klubs unterstützt werden. Gestartet 

war Schmid mit einem gewonne-

nen Gang und der Maximalnote und 

einem verlorenen Gang. Darauf 

folgten zwei Siege. So musste er sich 

im fünften Gang dem Freiämter 

Eidgenossen Andreas Döbeli stellen. 

Sämi Schmid verlor diesen kräfte-

raubenden Gang. Im sechsten Gang 

griff er mit Urban Stark zusammen. 

Schmid konnte mit einem Fussstich 

den Gang für sich entscheiden und 

gewann mit der Maximalnote. Mit 

dem Schlusstotal von 56.75 Punkten 

klassierte er sich auf dem sechsten 

Schlussrang und durfte sich am 

Abend seinen elften Kranz aufsetzen 

lassen.

Starker Schwingerkönig

Christian Stucki konnte sein erstes 

Kranzfest als amtierender Schwinger-

könig bestreiten. Schon beim An-

schwingen mit dem heimischen Eid-

genossen Nick Alpiger zeigte er, dass 

er in königlicher Form war und bo-

digte Alpiger im ersten Zug. In die-

ser Manier schwang der Schwinger-

könig weiter und reite Kreuzchen an 

Kreuzchen auf seinem Notenblatt. Im 

Schlussgang stand der Schwingerkö-

nig wiederum mit Alpiger im Kurzholz. 

Der zwölfminütige Schlussgang war 

geprägt von defensiver Verteidigung 

beider Athleten und endete gestellt. 

Schwingerkönig Christian Stucki 

heisst somit der würdige Sieger des 

Aargauer Kantonalen in Lenzburg.

Der Plattwurf von Sämi Schmid bei Urban Stark sicherte ihm den elften Kranz. Fotos: Ludwig Dünner

Die fünf Fricktaler Jungschwinger mit dem Doppelzweig: Leon Grieshaber (von 

links), Tim Schreiber, Tobias Dünner, Jonas Bühler, Jannick Mahrer.

Tobias Dünner musste sich vom erfahrenen Eidgenossen Patrick Räbmatter 

geschlagen geben.


